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Sîôdjerfâi»#.
®ie Sîothjenbigïeit ber ïôrpcr lidjeri © r ft a r ï u n g b e §

tueiblicEjen @ e f dt) l c d) t e s, bon Sßrof. ©. 2TC a 11 f| i a ë, iEurnleïjret an ber
©eminarabteilung ber §öl)ercn StBdjterftfjuIe ber ©tabi gürid). 3K.it 6 Slfibilbungen.
51 Seiten 8° gormat. ifJreië gr. 1 — (80 5£fg.). 93crlag: Strt. Snftitut Greil gjifcli,
gürid). Sîodj lange nietjt überall ift bic ©rïenntnië burdjgebrungen, baß eine
burdjgreifenbe torperlidje ©rftarïung unfereë SSoIïeë burd) Seibeêûbungen nur bann
Sfuëfidji auf ©rfotg fiat, trenn bie !örpetlid)e ©rjieïiung in gleicher SBeife beibe
©efd)led)ter briidfidjtigt. SIber and) bann, trenn biefer ©ebanïe anerïannt ift, unb itt
ißrajig umgefefät' luerben tniïï, Ijanbclt eë fid) nod) um bie grage, trie baë gefcfjeïjen
foil; benu eë Indre tnieberum berf'efjrt, bie Übungen be§ männtidien Kurnenë oïjrte
finugemäße Wbänberungcn im toeiblidjen SEurnen antnenben gu tooïïen. Stuf ©runb
ber ©rfaljrung, namcntlid) aber geftiifst auf forgfaltigeë ©tubium Beantwortet bie
borliegcitbe ©djrift baë „SBarttm" unb baë „SEie" luiffenfd)aftlid), aber in allgemein
berftänblid)er ©pradje. ®ie ©thrift foECie barum überall, unb gtrar foloof)I bon ben
Scitenben, alë aud) bon ben SEurnenben, rtamenilidj bon alleu SWüttern unb 5Cödj=
tern gelefen tnerben, fie berbient ineitefte S3erbreitung.

Deren Gennas empfiehlt sich im gleichen Grade, wie derjenige der Traube selbst.

4 St.-Jakobs-Balsam #
Hausmittel I, Ranges,

von Apotheker C. Trautmaen, Basel.
Dose Fr. 1.25. (Internationale Schutz-
marke.) Die beste antiseptische Heil
salbe für Wunden und Verletzungen
aller Art, aufgelegene Stellen, offene
Beine, Krampfadern, Haemorrhoiden,
Ausschläge, Brandschaden, HautentzOn-
düngen, Flechten etc. Der St. Jakobs-
Balsam ist in allen Stadt- und Land-
apotheken zu haben oder direkt in der
St. Jakobs-Apotheke, Basel.

Prospekte zu Diensten.

Wir kaufen zu

80 Cts. per Kilo
wollene, saubere Abfälle, wie alte Klei-
der, Strümpfe, Leibchen, Stoffresten etc.
Die Kleider sind aufzutrennen. Baum-
wollene Stoffe werden nicht angenommen.
Sendungen frankieren. Der Betrag folgt
sofort nach Eintrefien per Postmandat.

Auch kleinere Postsendungen werden
angenommen.

A.-G. für Verwertung
wollener Abfälle, Bern.

Privat-Haushaltungsschule in St. Stephan
in Ober-Simmental (Bern). ® ® 1050 Meter über Meer. I

Sommerkurs: 3. Mai bis 4. September, 18 Wochen. j.

l Diplomierte Lehrkräfte, reichliche Verpflegung. — Alpine j§ geschützte Lage. — Nebelfrei. — Prospekte n. Referenzen. ^

Zur Beachtung.
Wir empfehlen den verehrt. Abonnenten unsern hübschen und

billigen Wandschmuck in Wechselrahmen, dunkelrot und dunkelgrün,
Hoch- und Breitformat, à Fr. 1.70 aufs angelegentlichste.

Mch erschau.
Die Notwendigkeit der körperlichen Erstarkung des

weiblichen Geschlechtes, von Prof. E. M atthia s, Turnlehrer an der
Seminarabtcilung der Höheren Töchterschule der Stadt Zürich. Mit 6 Abbildungen.
S1 Seiten 8° Format. Preis Fr. 1.— (80 Pfg.). Verlag: Art. Institut Orcll Füßli,
Zürich. Noch lange nicht überall ist die Erkenntnis durchgedrungen, daß eine
durchgreifende körperliche Erstarkung unseres Volkes durch Leibesübungen nur dann
Aussicht auf Erfolg hat, wenn die körperliche Erziehung in gleicher Weise beide
Geschlechter brücksichtigt. Aber auch dann, wenn dieser Gedanke anerkannt ist, und in
Praxis umgesetzt' werden will, handelt es sich noch um die Frage, wie das geschehen
soll; denn es wäre wiederum verkehrt, die Übungen des männlichen Turnens ohne
sinngemäße Abänderungen im weiblichen Turnen anwenden zu wollen. Auf Grund
der Erfahrung, namentlich aber gestützt auf sorgfältiges Studium beantwortet die
vorliegende Schrift das „Warum" und das „Wie" wissenschaftlich, aber in allgemein
verständlicher Sprache. Die Schrift sollte darum überall, und zwar sowohl von den
Leitenden, als auch von den Turnenden, namentlich von allen Müttern und Töch-
tern gelesen werden, sie verdient weiteste Verbreitung.

Deren llsuuss smgtislllt stell im ßstsiellsii Or»ds, vis derseui^s der Vrsulls selbst.

H, l8t.-àkod8-Làam H»

Hausmittel I,
von L.potllsksr v. Iruutmuon, kssel.
Vosv k^r. 1.23. (Internationals Lellnt?-
marks.) Ois bests antissxtisolls Lsil
saibs kür IVunden und Vsriàungsn
aller 4.rt, aufgelegen« Ltsiisn, offene
Leine, Krsmptsllern, Oasmorrlloiden,
àssellisgs, IZrandsclladsn, ttsutsnl^lln»
düngen, kleoktsn à. Osr 8t. Iskobs-
kelssin ist in allen 8tadt- und Oand-
apotllsksn ?:u llabsn ocisr direkt in dsr
8t. tskobs-äpotkeks, Sees!.

Drospokts ^u Disnstsn.

IVir Kaulen «u

30 0t8. po»' Kilo
voileuo, saubers 4.llkäIIs, vie site Xlsi-
dsr, Siiüwxks, Deibcllsu, Ltoffrssten ete.
Ois Xisidsr sind »nkintreuueu. Lauin-
vollsus 8toffe vsrdeu uiellt angenommen.
8enàunxen krankiersn. ver vetrex koixt
sokert uscll vintrekken per veetmeudst,

àell Kleiners Iwstssudungsn vsrdsn

A.-K. für Vei-ivei-tuiig
wollonsr Abfälle, kokn.

f'rivst - ttguslisllungsseliuls in 8t. 8tsplisn
in Olbvr (»0,-»). K s 1050 Nstsr über Ueer. I

Zommerkurs: 3. ài bis 4. Ssxàbsr, 13 soeben. -

Diplomierte Dskrkräkts, rsiskiislle VsrpAsgung. — .4Ipins ^
^ gesollilt^te Dage. — dlebslkrsi. — Prospekts u. Rskereueen. M

^Vir enzxksblsll àeil versbl'I. ^.boililsilteil llllssrQ bübseböll llllâ
bllIÎAeil ^Vailtisebiiiuà iil ^Veobselrübiilell, àààot uilà üliilbelArüil,
Loeb- uilà Lreitkormat, à b'r. 1.70 àliks anKsIeZeililiebste.



S> a g Ieudj'teribe ^alir. SBerfe der Saljteggeiten unb SJÎtnueliebcr bon
,Ç a n g 9Ï o e 111, ©t. ©aïïert. 50udEjfd^rrtucî bon Sofef §errvnarm, ©i. ©allen. 63
©eilen,, Oftab=gfonrtat. §albpergamentbartb gebunden 3fr. 3. S3erlag: Slrtift.
Snftitut Grell giifjli, gürtd). — §aitg 9'iölli rebel iit mufiïalifdjen SKerfen, bie il)rc
eigene ©eele ïjaben, unb geljört gu jener gefunden fugend, bie nod) golbeite, fel)u»
fudjtbolle Uicidjtc îennt. lînb bie ©el)nfudjt, bag merit unb fütjlt man iiûcrnll, gilt bent
©dföncn unb iWenfd)lic£)en. ©anft berneigt fid) ber fdjioärinerifdje Stroubabour felbfk
bcrftänblid) bor beit eblen grauen. 28ir |offen, er loerbe auf,@tunb ber lontmcnbcn
üebengerfaljrungen unb feineg ftarlen bidfterifdjen ©dfaueng aud) ge ft alten
lernen.

grauenfjilfe im $ a m ft f. ©etiirgter SSortrag, gehalten in Glien bon
Pfarrer §. Siibecfer, SSertnünl. SSerlag ber ©djriftftelle bcg SlI!ol)oIgcgucrI)unbeg in
SSafel. 8 ©eitcn. Sfircig: 5 9tp. 5 Sßffl., 100 ©tiki mit 10"/», 20Ô unb melp mit
20% Stabatt. Sie glugfdjrift ift gur SSerbreitung in ber'grauentuelt git empfehlen.
®er geringe ifireig madjt fie gu einem SBerbemittel, bag allgemein Brauchbar ift,
loeil für jeben SSerein erfd)loinglidj.

SerJlrieg unb loir! Sin bag ©djioetgerbol! bort einem ©djlneiger. SScr=

lag bon (G ôaag, Sugern, 1915. Ser S3erfaffer, ®r. Slbolf ©aager, ift ber Über»
Beugung, bie ©djlueig fei Berufen, bie Stiege gur ©infteHung ber geiubfeliglcitcn
gluifd)en iljren Beiden SladEjBarn gu eBuen, unb Begründet feine Slnfidjt in ruljigcr
unb einleudjtenber SBeife.

Damen- und Herren-Kleiderstoffe chic, solid und billig Wolldecken und
Strumpfwolle liefert direkt an Private die bekannte Tuchfabrik
Aebi & Zinsli, Sennwald (Kt. St. Gallen). Bei Einsendung alter

Wollsacben reduzierte Preise. Muster franko — Saison-Neuheiten.

VufjJoSlimtjctt fiii»
kiichc tîJIiitîfîioll

EJeqtêiir Dormomt
'Ncichfv GyrkrVundeHi
Jbnnenquoilb
Ziimch

Kataloge

Pianos
Harmoniums

neu und gebraucht, billigst.
Garantie. Teilzahlung.

Stimmungen. Vermietung.

P. Jeckiin
Söhne

10 Oberer Hirschengrabe» 10

Zürich I.

Gustav Waser, Messer«Schmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. <8> 4b Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide. Rasiermesser. Rasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen.

Eidgenössische Bank A.-E., Enrich.
Aktienkapital und Reserven, Fr. 44,500,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpa-
pieren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-
min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen.

Mcherschatt.
Das leuchtende Jahr. Verse der Jahreszeiten und Minnelieder von

Hans N o e l l i, St. Gallen. Buchschmuck von Josef Herrmann, St. Gallen. 63
Seiten, Oktav-Format. In Halbpergamentband gebunden Fr. 3. Verlag: Artist.
Jnstitut^Orcll Füszli, Zürich. — Hans Nölli redet in musikalischen Versen, die ihre
eigene Seele hallen, und gehört zu jener gesunden Jugend, die noch goldene, sehn-
suchtvolle Nächte kennt. Und die Sehnsucht, das merkt und fühlt mau überall, gilt dein
Schönen und Menschlichen. Sanft verneigt sich der schwärmerische Troubadour selbst-
verständlich vor den edlen Frauen. Wir hoffen, er werde auf,Grund der kommenden
Lebenserfahrungen und seines starken dichterischen Schauens auch gestalten
lernen.

F r a u e n h ilfe im Kampf. Gekürzter Vortrag, gehalten in Ölten von
Pfarrer H. Nidecker, Bcnnwil. Verlag der Schriftstelle des Alkoholgcgnerbundes in
Basel. 8 Seiten. Preis: 6 Rp. — 5 Pfg., 166 Stück mit 16 V«, 266 und mehr mit
26 V« Rabatt. Die Flugschrift ist zur Verbreitung in der Frauenwelt zu empfehlen.
Der geringe Preis macht sie zu einem Werbemittel, das allgemein brauchbar ist,
weil für jeden Verein erschwinglich.

D e r K r i e g u n d w i rl An das Schweizervolk von einem Schweizer. Ver-
lag von E. Haag, Luzern, 1615. Der Verfasser, Dr. Adolf Saager, ist der Über-
zeugung, die Schweiz sei berufen, die Wege zur Einstellung der Feindseligkeiten
zwischen ihren beiden Nachbarn zu ebnen, und begründet seine Ansicht in ruthiger
und einleuchtender Weise.

tmà Lerrêii-XIêiàstokkg ekle, soliâ mut dillix Vsoltâeàii unä
Rruiuxkvolle liefert ckirellt su IVirats âis bekannte lkucbkabrik
^ebi à Ainsi!, Lermrrslli (Lt. 8t. Oallen). Lei Linssnänng: alter

tVollssebsii reànzîierts Lreiss. Nüster franko — Laison-Xsukeitsu.

?iauos
HarmouLuws

neu nnâ xsbrsuedt, billigst.
kursntis. Isil^uklung.

Stimmungen. Vermietung.

SSIurv
16 Öderer Nirsokeuxrabs» 16

Zîiirîed I.

(RUSiîav Mssei', Messei*
cleKàtlà 1823 >: 1 ° 4 'lölsMil 5122

LpexinIZesckâkt kür keine Aessersedmieckwaren
vom swlsobsn dis eteKantesteir Oeure. H LcbverveiÄIberts Lesteckö.

kssierspiiarats llillette^ Star, Rsgiàs. kasiermesssr. Rssisrutsusilieil. Lcbleikerei. Rgxsrsturen,

Mzviwàà vaiik k.-k /»riet.
àktikllkttìpitîìl um! übervoll, k'r. 44,5VV,0W

Vermittlung von Xspitalanlagen. ^utbewalirung von Wertpa-
pieren. Vermietung von kresortävtiern. II epositen sut testen ler-
min. Vorseliüsse sut Wertpapiere. Lparksssentiette. llbligstionen.



f3î8tf)crfij)<w.
Hi o g e If dj a u M a r t e & c § lu e ft I i dj e n Kriegs f dj auft a i,ï e §. genital

57 : 47 cut in llmfdjlag. — Sritc! in 3 garben. — Hireië gr. 1.20. Hierlag: Sir t. v>u=

ftitut Ovell güjjli, id). — H3ei biefer neuen ltelierfict/tëïartc über ben ioeftIid)en
Sîriegêfdjauplajâ beloäljrt fid) toieberum ba§ Dtclicffbftem borlrefflid). Hion ben £>rt=
fdjafiert ift jugleid) it)rc ftrategifdje HBidjtigïeit gut erîenrtbat gemadji Sie Sarte
barf al§ ein borgiiglidjeS OrientierungSmitiel empfohlen tnerbeu.

gn ben §efteu 21 unb 22 ber Sfriegëgeiifdjrift „S e r Hi ö I e r r i c g" (S3er=
lag bon guliu§ Hoffmann in (Stuttgart) galt e§, auf bent berfjâltniëmâfeig eng be=

grengten SRaum aïïeê, lua§ SJÏegierung unb Hiol! in Seutfdjlattb unb im berbünbeten
Ocfterreid)=Ungarn tbäljrenb be§ erften Mriegëïjalbjaljreë geleiftet Ijaben, in einem
attëgeglidjenen ©efamtbilb feftguïjalien, ba§ fid) aber bod) bem «Éïjaraïter biefer
Gljroni! entfpredjenb, au§ ben mannigfaltigfteu ©elbftgeugniffen ber geit gufammen=
gufeigen patte.

SI n f a n g unb (î n b e b c § SB e 11 i r i c g e §. Hion St o b e r t Sen m a n n.
Hierlag bon ©dnlbberger, iöerlin SÎ. HB. 23. — Ser SSerfaffer, im DUjcinlanb als Hio=
Iitifer befannt, lebte im StuSlanb als .öütteubirettor; bie ©rfaljrungen, bic er pier
gemad)t, legt er in biefer SSrofdfüre nieber.

Ser Ä i r d) e n b e f u d) ber ©ebilbeten. Hion Sfirof. g. S3 e d er. 8 ©.,
8° gormat. SfireiS 40 9tp. Hierlag: SIrt. gnftitut OrcII güfgli, güridj.

Sein SB a n b e r ft a b. Unfern jungen Kpriftcu bargeboten bon ©ruft
peler, S|Bfarrer in gotlifon. güridj 1915. Hierlag: SIrt. gnftitut CretI gügli.
SfireiS gr. 2. SMjergigcuSmertc unb berftänblid) gehaltene S3etrad)tuugen, bie au=
]d)lid)ten ©emütern frudjtbar locrbcti mögen.

Kathrelners Malzkaffee
Gesundes, nahrhaftes und

billiges Volksgetränk

Goldene Medaille Bern 1914.

Damen-u. Herren-Kleider
nacla.

r vom einfachsten bis zum feinsten G-anre
sowie sämtliche

Loden - uÄ-rtilsel
empfiehlt zu sehr vorteilhaften Preisen

E. JOST-WALDER
Weinbergstr. 18 ZÜRICH Weinbergstr. 18

F. A. GALLMANN, Zürich Löwenstr. 47 beim Löwenplatz
Amerik. Z-dhntechn. Institut

Plombieren — Zahnersatz — Kronen nnd Brücken.
Schmerzlose Operationen ohne Narkose. Umänderungen und Reparaturen.

MÄSSIGE HONORARE.

DScherschai».

Vogels ch a u - K' a r t e des w e st I i ch e u Kriegs s ch a u pl a h e s. Formai
S7 : 47 cm in Umschlag. — Druck in 3 Farben. — Preis Fr. 1.2(1. Verlag! Art. Ill-
stitnt Orell Füßli, Zürich. — Bei dieser neuen Uebersichtskartc über den westlichen
Kriegsschauplatz bewahrt sich wiederum das Reliefsystem vortrefflich. Von den Ort-
schaften ist zugleich ihre strategische Wichtigkeit gut erkennbar gemacht. Die Karte
darf als ein vorzügliches Orientierungsmittel empfohlen werden.

In den Heften 21 und 22 der Kricgszeitschrist „Der V ö l k e r k r i c g" (Vcr-
lag von Julius Hoffmann in Stuttgart) galt es, auf dein verhältnismäßig eng be-
grenzten Raum alles, was Regierung und Volk in Deutschland und im verbündeten
Oesterreich-Ungarn während des ersten Kriegshalbjahres geleistet haben, in einem
allsgeglichenen Gesamtbild festzuhalten, das sich aber doch dein Charakter dieser
Chronik entsprechend, aus den mannigfaltigsten Selbstzcugnissen der Zeit zusammen-
zusetzen hatte.

Anfang und Ende des Weltkrieges. Von Robert B a u m a n n.
Verlag von Schildberger, Berlin N. W. 23. — Der Verfasser, im Rheinland als Po-
Utiker bekannt, lebte im Ausland als Hüttendirektor; die Erfahrungen, die er hier
gemacht, legt er in dieser Broschüre nieder.

Der K i r ch e n b e such der Gebildeten. Von Prof. F. B e ck er. 8 S.,
8" Format. Preis 4V Rp. Verlag: Art. Institut Orell Füszli, Zürich.

Dein Wanderstab. Unsern jungen Christen dargeboten von Ernst Kap-
peler, Pfarrer in Zollikon. Zürich lölö. Verlag: Art. Institut Orell Füßli.
Preis Fr. 2. Beherzigenswerte und verständlich gehaltene Betrachtungen, die an-
ichlichtcn Gemütern fruchtbar werden mögen.

(èisLUllàss, iikàdgàs und

dilliAss VâLssàâà

Qolâene MeâsMe Kern I9l4. »
s
»

varlisu-u.SsrrsQ ^Isiàsr
" vorrr elrrks-oUsisir Uts ^urrr kstrlsborl Etsirrs

soveis sàiliebe

srax>ttsU1t 2N ssUr vorisitUs-ttsn Oretzsri

^Veirài-Asii-. 18 ^Vsiubsrssstr. 18

á. ^ül'!lz!l l-öwenstr. 47 beim I_àônplà
-Oursnilr. Inslitrit:

riombìvrvi» — ILài»vr«»tîk — Itro»vi» RrÄeitvi,.
Zetimer^loss Ogerâtwneir obus Xârirose. >: Umàllàernil^eii uiià Rsxaratnrsll.

llllZLISL L0^0RàW.
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